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Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich zu  unseren Veranstaltun-
gen eingeladen!

Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Freundinnen des NABU Freiburg,

nachdem wir in unserem Winterprogramm doch wieder einige Ter-
mine absagen bzw. verschieben mussten, waren wir im Frühling mit 
der Planung eines gedruckten Programms vorsichtig. Deshalb sind wir 
ein bisschen aus dem Rhythmus geraten und unser Sommerprogramm 
erscheint mit Verspätung. Dennoch freuen wir uns Ihnen von Juni 2022 
bis Januar 2023 ein kleines Programm anbieten zu können und hoffen, 
dass wieder etwas Passendes dabei ist. Ganz herzlich möchten wir Sie 
einladen auch an den verschiedenen bundesweiten NABU Mitmachak-
tionen teilzunehmen- siehe Ankündigung im Programm.
Gerne tragen wir Sie auch in unseren E-Mail Verteiler ein, dann bekom-
men Sie regelmäßig Hinweise zu unseren Veranstaltungen, weitere 
Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage.
Für heute verbleibe ich mit herzlichen Grüßen und auf ein Wiedersehen

Ihr Ralf Schmidt Vorsitzender

03. – 12. Juni / 05. – 14. August 2022

Insektensommer – Zähl mit!
Beobachten und notieren Sie eine Stunde lang Sechsbeiner

Insekten beobachten, an einer bundesweiten Aktion teilnehmen und dabei 
noch die Natur vor der eigenen Haustür besser kennenlernen – all das vereint 
der „Insektensommer“. 2022 feiern wir das fünfjährige Jubiläum der Zählak-
tion und rufen vom 3. bis 12. Juni und vom 5. bis 14. August alle Insektenfans 
dazu auf mit uns Sechsbeiner zu zählen. Und so geht es: 
Wo: Alle Insekten, die einem Beobachtungsraum zu entdecken sind 
notieren. Der Beobachtungsraum sollte maximal zehn Meter im Umkreis 
umfassen.
Wie: Von jedem Insekt wird die höchste Anzahl notiert, die man entdecken 
und bestimmen kann.
Wie lange: Für das Beobachten und Zählen der Tiere sollte man sich maxi-
mal eine Stunde Zeit nehmen.
Insekten melden
Es gibt zwei digitale Möglichkeiten, die Meldung beim NABU einzureichen*
Schicke deine Ergebnisse per App „NABU Insektensommer“ oder per 
Online-Formular unter www.insektensommer.de an den NABU. Bis 19. Juni 
2022 bzw. 21. August kannst du online und per App Insekten melden. 
* Meldungen per Post, E-Mail oder per Telefon sind nicht möglich.

Pfingstmontag, 06. Juni 2022 

Naturkundlicher Rundgang am Tuniberg
mit anschließender Beringung junger Wiedehopfe oder Steinkäuze
Leitung: Christian Stange
Treffpunkt: 7.00 Uhr Freiburg-Opfingen, Rathaus neben der Bushaltestelle 
Opfingen Rathaus, unterhalb der Kirche
Dauer: bis ca. 11.00 Uhr

24. – 26. Juni 2022

Tag der Artenvielfalt in Baden-Württemberg 
Der LNV (Landesnaturschutzverband) ruft zum Tag der Artenvielfalt auf. Auch 
der NABU will Kindern und Erwachsenen im ganzen Land auf Exkursionen 
Wert und Schönheit der Vielfalt des Lebens näherbringen.

Freitag, 24. Juni 2022 

Spaziergang zu den Schönen der Nacht 
Fledermausexkursion in den Dietenbachpark 

Bei einem Abendspaziergang werden wir die nächtlichen kleinen Jäger der 
Lüfte aufspüren, auch mit Bat-Detektoren. Wir stellen die Lebensweisen ver-
schiedener Fledermausarten vor und geben Tipps, was man selbst aktiv beim 
Schutz dieser interessanten Tiergruppe tun kann.
Achtung: Veranstaltung findet nicht statt bei Regen und/oder Sturm!
Leitung: Beate Hippchen, Jakob Viße
Treffpunkt: 21.00 Uhr, VAG-Haltestelle „Rohrgraben“, Freiburg-Weingarten
Dauer: 1,5 – 2 Stunden
Material: wetterangepasste Kleidung, Taschenlampen für den Rückweg, 
wer hat, einen eigenen Bat-Detektor

Samstag, 25. Juni 2022

Infostand zum Thema Schwalbenschutz 
auf dem Marktplatz im Rieselfeld (8.30 Uhr –13.00 Uhr)
Leitung: Beate Hippchen, Thomas Breitling

Sonntag, 26. Juni 2022

Tag der Artenvielfalt & Tag des offenen Gartens 
Der „Arbeitskreis Wildbienen am Tuniberg“ des NABU Freiburg e.V. ist seit zehn 
Jahren am Tuniberg aktiv und wird am Tag der Artenvielfalt von 10.00 Uhr bis 
15.00 Uhr in seinem Lehrgarten in Opfingen den Besuchern die faszinierende 
Welt der Wildbienen, Schmetterlingen und anderen Insekten aufzeigen und 
Hinweise geben, wie Sie selbst einen Beitrag zum Artenschutz leisten können.
Ansprechpartner: Josef Aschenbrenner (josef.aschenbrenner@t-online.
de), Gereon Kapp (gereon3@gmx.de)
Weitere Infos finden Sie unter www.nabu-freiburg.de oder www.tag-der-
artenvielfalt-bw.de/

Mittwoch, 06.Juli 2022 

Störche auf dem Mundenhof
Bei einer gemütlichen Abendrunde wird uns Ute Wick die Störche des Munden-
hofs vorstellen, dabei weiß sie viel Spannendes aus dem Leben der Störche zu 
berichten. 
Bitte bringen Sie möglichst ein Fernglas mit.
Leitung: Ute Wick (NABU Freiburg und Weissstorch-Breisgau e.V.)
Treffpunkt: 19.00 Uhr, Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben 
Dauer: ca. 2 Stunden
Anmeldung: bis 04. Juli 2022 per E-Mail: christine.hercher@NABU-bw.de, 
maximal 20 Teilnehmer

Für Familien



4 5

Sonntag, 10. Juli 2022

Kleiner Rundgang zum  
Wiedehopf in Ihringen
mit der Möglichkeit zur Beringung 
Leitung: Christian Stange
Treffpunkt: 8.00 Uhr Parkplatz jüdischer  
Friedhof Ihringen (Freiburg Hbf S-Bahn ab 
07.17 Uhr, vom Bahnhof Ihringen zu  
Fuß bis jüd. Friedhof 20 Min.
Dauer: bis ca. 11.00 Uhr

Samstag, 16. Juli 2022

Waldspaziergang mit allen Sinnen 
„In den Wäldern sind Dinge, über die nachzudenken man jahrelang im Moos 
liegen könnte.“ Franz Kafka

Naturerfahrung mit allen Sinnen: Wir werden gemeinsam im Wald unsere 
Wahrnehmung sensibilisieren. Einfache Übungen und Impulse – alleine oder 
in der Gruppe – lassen unsere SINNE und UNS neugierig sein, Dinge entdecken, 
Neues lernen, gemeinsam spielen, genießen, achtsam sein, mutig werden, 
und Vieles Mehr!
Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung und Schuhe, Getränk und Vesper. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Treffpunkt: Parkplatz Waldhaus Freiburg
Dauer: 9.30 bis ca. 12.30 Uhr
Leitung: Sarah Spieler (Sozialpädagogin, Atelier- und Werkstattpädagogin)
Teilnahmegebühr: NABU-Mitglieder 4 € Erw., 2 € Kinder, Nichtmitglieder 
8 € Erw. und 4 € Kinder 
Anmeldung: bis 12. Juli 2022 per E-Mail: christine.hercher@NABU-bw.de 
(bitte mit Telefonnummer) oder Tel. 0761 50 36 77 47

Freitag, 23.September 2022

Naturkundliche Führung im NABU-Schutzgebiet 
Humbrühl / NSG Humbrühl-Rohrmatten
Seit 1980 ist der NABU hier durch Pacht und Kauf wertvoller Naturflächen ak-
tiv. Mittlerweile arbeiten bei der extensiven Wiesenpflege mit uns 6 Landwir-
ten seit Jahren gut zusammen. Das Gebiet ist ein wichtiger Lebensraum für 
zahlreiche Tiere und Pflanzen. Bei der Führung soll das Schutzgebiet näher 
vorgestellt sowie die Entwicklung zum 26 ha umfassenden „NSG Humbrühl-
Rohrmatten“ (seit 2009) erläutert werden.  
Leitung: Werner Oberle, Schutzgebietsbetreuer (steht für Rückfragen gerne 
zur Verfügung Tel. 0761/891715).
Treffpunkt: 16.00 Uhr, P&R Parkplatz Paduaallee (VAG Linie 1) Freiburg-Le-
hen, (die Bildung von Fahrgemeinschaften ist vorgesehen) oder 16.30 Uhr, 
Parkplatz südl. des Schutzgebietes Humbrühl, Freiburg-Waltershofen
Dauer der Führung: ca. 1,5 Stunden.
Weitere Info unter: www.NABU-Freiburg.de/Schutzgebiete/Humbrühl

Für Familien

Sonntag, 02. Oktober 2022 

Birdwatch
zum Höhepunkt des Vogelzuges ruft der NABU jedes Jahr zur Vogelbeobach-
tung auf. Im Rahmen des EuroBirdwatch bietet der NABU Waldshut am 2. Ok-
tober einen Zugvogeltag auf dem Wannenberg zwischen 9 und 15 Uhr an. 
Infos unter www.nabu-waldshut-tiengen.de

Sonntag, 09. Oktober 2022

Wetterbuchen am Schauinsland
Heute möchten wir Ihnen die Landschaft am Schauinsland vorstellen und 
haben dazu Ursel Lorenz gewonnen, die in Hofsgrund lebt und uns ihre Hei-
mat vorstellt. Wir laufen zu einem der ältesten und beeindruckendsten Weid-
buchenbestände am Schauinsland mit einem herrlichen Panorama auf das 
Rheintal und den Vogesen im Elsass.
Die Wetterbuchen sind die landschaftstypischen Wahrzeichen am Schauins-
land, Charakterbäume und Zeugen längst vergangener Zeiten. Bei unserer 
Wanderung und Exkursion erfahren wir viel über die Entstehungs-Geschichte, 
Nutzung, Naturschutz und die ein oder andere Geschichte von Hirtenkindern. 
Lassen Sie sich entführen in eine längst vergangene Zeit.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz Bergstation Schauinslandbahn (bei der 
gelben Lore), Schauinslandstr. 390
Dauer: 2-3 Stunden
Leitung: Ursel Lorenz, Hofsgrund, die Führung kostet 20 € pro Person, jeder 
Teilnehmer erhält zusätzlich Postkarten und Infomaterial zu Wetterbuchen, 
Teilnehmerzahl begrenzt
Anmeldung: bis 6. Oktober 2022 per E-Mail: christine.hercher@NABU-bw.de 
(bitte mit Telefonnummer) 

Montag, 17. Oktober 2022

Biosphärengebiet Schwarzwald
Mit seinem Vortrag informiert Geschäftsführer Walter Kemkes über seine Ar-
beit im Biosphärengebiet Schwarzwald, das sich über drei Landkreise im 
Südschwarzwald zwischen Belchen, Feldberg und Schluchsee erstreckt. Unter 
anderem berichtet er über die Erarbeitung des gerade verabschiedeten Rah-
menkonzepts, die Bemühungen zum Artenschutz, die Offenhaltung der Land-
schaft, die Erhaltung der Allmendflächen sowie den Klimaschutz.
Referent: Walter Kemkes, Geschäftsführer Biosphärengebiet Schwarzwald
Beginn: 20.00 Uhr, Bürgerhaus am Seepark, Gerhart-Hauptmann-Str. 1, 
79110 Freiburg
Es gelten die aktuellen Coronaregeln, Eintritt frei, Spenden erbeten. Wir 
bitten um Anmeldung unter christine.hercher@NABU-bw.de

©Dieter Kenz
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Ab November 2022

Kopfweidenpflege 
im NABU-Schutzgebiet Humbrühl
Auch nächsten Herbst/Winter sind wieder Kopfweiden für einen Pflegeschnitt 
vorgesehen. Von ca. Mitte November 2022 bis Ende Februar 2023 können er-
neut Weidenruten kostenlos an NABU-Mitglieder und interessierte Personen 
oder Kindergärten abgegeben werden.
Die Weidenruten können als Weidenzaun, Sichtschutz, Tipi oder Weidenbogen 
gut verwendet werden und stehen nach dem Weidenschneiden anschließend 
zur Verfügung.
Im vergangenen Herbst/Winter wurden erfreulicherweise 12 Kopfweiden ge-
schnitten.
Bitte bei Interesse bei unserem Schutzgebietsbetreuer Werner Oberle,  
Tel. 0761/891715 einfach anrufen. 

Dienstag, 08. November 2022

NABU-Forum Freiburg 
Online Veranstaltung
Unter der Überschrift NABU-Forum wollen wir Ihnen die Gelegenheit geben, 
sich mit anderen Aktiven auszutauschen, eigene Ideen einzubringen und einen 
Blick hinter die Kulissen zu werfen. Aktuelle Themen stehen dabei ebenso im 
Blickpunkt wie allgemeine Informationen rund um den Natur- und Umwelt-
schutz in und um Freiburg.
Nehmen Sie an unseren online-Veranstaltungen teil. Und so geht’s: 
Wir senden Ihnen kurz vor dem Termin eine E-Mail mit den Zugangsdaten, 
und Sie loggen sich am Veranstaltungsabend einfach ein. Das ist auch eine 
gute Gelegenheit sich in unseren E-Mail Verteiler aufnehmen zu lassen 
unter christine.hercher@NABU-bw.de. 

Sonntag, 20. November 2022

Wildtiere im Wandel der Jahreszeiten
Exkursion
In den kalten Monaten freuen wir uns über die Ruhe in der Natur. Wenn der 
Winter beginnt, sehen wir meist weniger Tiere als während der Sommermo-
nate. Wie leben die verschiedenen Wildtiere im Wandel der Jahreszeiten, und 
wie verbringen sie die die kalten Wintermonate? Welche Strategien verfolgen 
sie und welche Gefahren bestehen, wenn sie in ihrer Ruhe gestört werden? 
Das erläutert die Referentin Lina Skopal bei einem frühwinterlichen Streifzug 
durch den Wald.
Leitung: Lina Skopal
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Straßenbahnhaltestelle Wonnhalde (Linie 2), 
Freiburg
Dauer: 1,5 Stunden

Schauen Sie bitte regel mäßig 
auf unsere Homepage, dort 
finden Sie die aktuellsten 
Infos und Hinweise.

NABU-freiburg.de

Freitag – Sonntag, 06.-08. Januar 2023 

Stunde der Wintervögel
Jedes Jahr im Januar sind die Menschen überall in Deutschland wieder dazu 
aufgerufen, in ihrem Garten oder auf dem Balkon eine Stunde lang Vögel zu 
beobachten und die Beobachtungen an den NABU zu melden. Sie helfen uns 
mit Ihrer Teilnahme eine schleichende Veränderung in der Vogelwelt zu erfas-
sen.
Alle Informationen wie Sie bei der „Stunde der Wintervögel“ mitmachen 
können finden Sie unter www.stundederwintervoegel.de 

Sonntag, 08. Januar 2023 

Wintergäste auf dem Rhein
Ein beliebtes Überwinterungsgebiet für viele Wasservögel sind die weiten 
Wasserflächen des Rheins. Der Rheinstau bei Weisweil eignet sich gut zum Be-
obachten von Enten, Tauchern und anderen Gästen aus dem hohen Norden.
Leitung: Helmut Opitz (NABU Ehrenpräsident, Fachschaft Ornithologie 
Südlicher Oberrhein im NABU e.V.)
Treffpunkt: 8.00 Uhr Freiburg-Lehen, Park&Ride-Platz, Paduaallee (Nähe 
VAG Linie1) oder um 9.00 Uhr Parkplatz beim Zollhaus am Rheindamm 
Weisweil
Dauer: ca. 2 Stunden

Dienstag, 10. Januar 2023

NABU-Forum Freiburg 
Online Veranstaltung
Siehe 08. November 2022

          
 
         Für Kinder und Jugendliche...
... bietet die Naturschutzjugend z.B. Exkursionen,  
Wanderungen, Pflegeeinsätze und Nistkastenkontrollen an. 
Das ausführliche NAJU-Programm gibt es bei  
Gisela Friederich, Neumattenstraße 29, 79102 Freiburg,  
Tel. 0761 38 14 08 oder 2 27 92 oder in der  
NABU-Geschäftsstelle, Münsterplatz 28  
(Eingang Buttergasse), 79098 Freiburg oder  
auf www.NABU-Freiburg.de.

Praktischer Naturschutz 
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Die neue Form ehrenamtlicher Mitarbeit beim NABU

Ihre Zeitspende für die Natur!
Liebe Naturfreunde,

auch weiterhin suchen wir in unserem Verein Menschen, die wir 
für ein ehrenamtliches Engagement gewinnen können.
Wenn Sie zwar gerne im Naturschutz aktiv werden würden aber 
nur begrenzt Zeit zur Verfügung haben, dann ist unsere Ehren-
amtsbörse genau das Richtige für Sie.
Wir haben eine Reihe von Tätigkeiten zusammengestellt, die 
wichtig für unsere Naturschutzarbeit sind und für die wir Unter-
stützung benötigen.
Alle Aufgaben sind klar umrissen und Sie finden zu jeder Akti-
vität eine Angabe, wie viel Zeit Sie der Natur dafür spenden 
dürfen – nun können Sie selber entscheiden!
Sie haben auch die Möglichkeit verschiedene Aktivitäten in der 
Gruppe auszuprobieren.
Für jede Aufgabe steht Ihnen ein/e Betreuer/in zur Seite, der/die 
Sie einarbeitet und für Fragen da ist.
Bei allgemeinen Fragen zu unserem Angebot helfen wir Ihnen 
gerne weiter. Natürlich stehen wir auch für ein längeres 
Gespräch zur Verfügung und überlegen gemeinsam mit Ihnen, 
wie Sie sich am besten beim NABU einbringen können – Anruf 
oder E-Mail genügt.
Regelmäßig können Sie die Aktiven des NABU und die The-
men, die die Gruppe beschäftigen beim NABU-Forum kennen 
lernen. Mehr Informationen dazu entnehmen Sie bitte dem 
Veranstaltungsprogramm.
Wir freuen uns auf Sie!

 

Christine Hercher
Tel.: 0761 50 36 77 47 
oder per E-Mail: 
christine.hercher@NABU-bw.de

9

 � Nr. 1 Biotoppfleger/in
Hacken, sägen, schneiden, rechen, fällen, brennen, reparieren 
und vieles mehr in den NABU-Biotopen rund um Freiburg.
Was Sie mitbringen: Spaß an körperlicher Arbeit.
Sie lernen dabei: Umsetzung von Pflege-Konzepten in die Praxis.
Zeitaufwand: etwa 3 bis 6 Stunden pro Einsatz (je nach Lust und 
Kondition).

 � Nr. 2 Exkursionsleiter/in
Im Rahmen des Veranstaltungsprogramms führen Sie eine Exkur-
sion zu Ihrem Fachthema in der näheren Umgebung durch.
Was Sie mitbringen: Sie haben Spaß daran Ihr Fachwissen an 
andere Menschen weiterzugeben.
Sie lernen dabei: Erfahrungsaustausch mit anderen Leuten.
Zeitaufwand: etwa 2-3 Stunden pro Veranstaltung ohne 
 Vorbereitung und Anfahrt.

 � Nr. 3 Unterstützung der Schutzgebietsbetreuer
Sie unterstützen unsere Schutzgebietsbetreuer regelmäßig in 
einem bestimmten Biotop bei der Organisation und bei Pflege-
maßnahmen.
Was Sie mitbringen: Sie arbeiten gerne im Team und auch 
selbstständig und möchten sich regelmäßig in einem bestimm-
ten Gebiet engagieren. 
Sie lernen dabei: Umsetzung von Pflege-Konzepten in die Praxis.
Zeitaufwand: je nach Jahreszeit und Gebiet unterschiedlich, 
Einsätze auch wochentags möglich.

 � Nr. 4 Betreuung von Nistkästen
Wir haben in verschiedenen Gebieten Nistkästen hängen, die ein-
mal im Jahr im Herbst / Winter kontrolliert und gereinigt werden. 
Eventuell müssen diese repariert und ersetzt werden.
Was Sie mitbringen: Sie arbeiten gerne selbständig und flexibel 
draußen in der Natur. Außerdem haben Sie die Möglichkeit eine 
Leiter zu transportieren.
Sie lernen dabei: viele verschiedene Nester der Bewohner (Vögel, 
Bilche und Mäuse) kennen und unterscheiden, dadurch werden 
Sie Experte für die Lebensweise einzelner Arten.
Zeitaufwand: : im Herbst / Winter – je nach Anzahl und Lage der 
Kästen.

 � Sonstiges
Außerdem suchen wir immer wieder Mitglieder, die uns auch mal 
kurzfristig bei verschiedenen Aktionen wie z. B. der Betreuung 
eines Infostandes oder beim Verschicken von alten Handys für 
unser Hummelprojekt, beim Reinigen von Nistkästen usw. unter-
stützen können. Wir würden Sie dann in einen Verteiler aufneh-
men und Sie spontan um Mithilfe bitten.
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Sonderling mit Irokesenschnitt
Wiedehopfe sind ganz besondere Vögel. Die Kombination aus lang 
gebogenem Schnabel, großer Federhaube und auffällig schwarz-
weiß gebänderten Schwingen lassen keine Verwechslung zu.
Neben seinem Äußeren ist aber auch sein Verhalten so erstaunlich 
und seltsam, dass er immer wieder gerne in Fabeln und Märchen 
Verwendung findet.

Als Höhlenbrüter ist der Wiedehopf auf das Vorhandensein von 
natürlichen Baumhöhlen oder künstlichen Nistgelegenheiten wie 
Nistkästen oder Nischen in Rebhütten angewiesen.
Das Verbreitungsgebiet des Wiedehopfs ist riesig: Er besiedelt 
in mehreren Unterarten weite Teile Afrikas, Asiens und Süd- und 
Osteuropas. In den Gebieten mit strengen Wintern ist er Zugvo-
gel. Auch unsere Hopfe beginnen ihre Wanderung nach Afrika im 
August, um im März wieder heimzukehren.

Etwa 200 Wiedehopf-Paare brüteten bis in die 1960er Jahren in 
Baden-Württemberg. Schon damals war der klimatisch begünstig-
te Oberrhein ein Verbreitungsschwerpunkt. Der nach den sechzi-
ger Jahren einsetzende Bestandsrückgang war dramatisch: Ende 
der achtziger Jahre wurden nur noch 15 Paare gezählt, ein Drittel 
davon am Kaiserstuhl. Der Wiedehopf drohte auszusterben.

Die Trendwende wurde in den neunziger Jahren durch das uner-
müdliche Engagement vieler Naturschützer und NABU-Mitglieder 
erreicht. Durch das Anbringen von Nistkästen, das Eintreten gegen 
den Einsatz von Insektiziden und die Schaffung und den Erhalt 
poten tieller Lebens- und Nahrungsräume steigen die Bestände 
wieder. 2021 wurden rund 150 Wiedehopf-Brutpaare gezählt. 
Ein toller Erfolg und Ansporn sich weiter für diesen seltenen Vogel 
des Jahres 2022 einzusetzen!
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M
itgliedsantrag


 Ich w

erde Einzelm
itglied im

 NABU und gebe
€ /Jahr

Jahresbeitrag m
ind. 48 € / Schüler ab 14 Jahre/Auszubildende/Studen-

ten/Nichtverdiener m
ind. 24 € / Kinder bis 13 Jahre m

ind. 18 €


 W

ir w
erden als Fam

ilie M
itglied und geben

€ /Jahr
Jahresbeitrag m

ind. 55 € (bitte Rückseite beachten)

Vornam
e

Nam
e

Geburtsdatum

Straße

PLZ und W
ohnort

Telefon
E-M

ail

Datum
, Unterschrift (bei M

inderjährigen die Unterschrift des Erziehungsberechtigten)
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